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DiestädtischenSommerbäderschliessen !MorgenSonntagwerdendieSom-¬
merbäderder GemeindeWienin diesemJahr zumletztenmalgeöffnetsein ,
DasStrombadAspernbrückeunddasLufteundSchwimmbadHoheWarteblei¬
benjedochnochbis aufweiteresoffen.

. .
Kleingartenprämierungen .DerGemeinderatsausschussfürWohnungswesen
hat kürzlich beschlossen ,wie in den vergangenen Jahren so auch heuer

Kleingärtenzu prämijenen .PrämiiertwerdeninsbesondereVereinsleistun-¬
gen ,wieInvestitionenfür Kinderspielplätze ,Einfriedungen ,Wegeund
dergleichen .Die Anmeldungen für diese Prämiterungen habenschriftlich

oder mündlichbei der Magistratsabteilung16,StädtischeKleingarten -¬
stelle ,Wien. „Doblhoffgasse6,zuerfolgen ,woauchnähereAuskünfte
erteilt werden .

NeuestädtischeWohnbauten. DerGemeinderstsausschussfürWohnungswesen
hat kürzlich wieder eine Reihevon Entwürfenfür neue städtische Wohn- ¬
hausbautengenehmigt . Sowird in der LeopoldstadteineWohnhausanlage
in der WehlistrassenachdenPlänendesArchitektenHansVettermit
58 Wohnungen und zwei Geschäften errichtet .Auf dem Handelskai wird

eine Wohnhausanlage mit 54 Wohnungenaufgeführt .DiePläne hat Archi - ¬

tekt HansGlasentworfen .FüreinenneuenBauteilin derWohnhausanlage
Schüttaustrasse hat Architekt JohannRothmüllerden Entwurfvorge- ¬
legt . DerBaublockwird fünf Stiegenhäuser und 56 Wohnungenumfassen .
In FavoritenwerdenebenfallszweineueWohnhausanlagenerrichtet .Die
PlänefürdeneinenWohnhausbauin derPernerstorfergassestammenvom
Architekten MaxJoli ,der für den Wohnhausbau 170 Wohnungenvorgesehen
hat .Die zweite Wohnhausanlagewird sich in der Kennergasseerheben .
Der Entwurf stammt vomArchitekten Otto Hellwig .Die Anlage wird35

der
Wohnungenenthalten .Schliesslich genehmigte/Gemeinderatsausschussfür
WohnungswesennochdenEntwurffür eine Wohnhausanlagein Fünfhausin
der Herklotzgasse .Die Anlagewird nach den Plänendes ArchitektenOs- ¬

karUngeraufgeführtund23Wohnungenumfassen .

DeutscheGiessereitagungin Wien .Wieschonbekannt ,hältderVerein
Deutscher Giessereifachleute gemeinsam mit seiner österreichischen
Gruppe dieser Tage eine deutsche Giessereitagung in Wien ab - DieTeil - ¬

nehmeran der Tagungwurdenheute mittags imGemeinderatssitzungssaal
des NeuenWienerRathausin Vertretung des Bürgermeistersvonamts¬
führandenStadtratJuliusLinderempfangen .FürdieGästedanktePräsi-¬
dentDr .Humperdink(Deutschland)fürdieüberausherzlicheAufnahme,dis
die Kongressteilnehmerin Wiengefundenhaben.

- . —
AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .ImZugederAusge-¬
staltung der Wienerelektrischen Strassenbelenchtungwird in dernächs- ¬
ten Zeit die elektrische Strassenbeleuchtungin der Brigittenau inder
Traunfelsgasse ,Staudingergasse ,Heinzelmanngasse ,Petraschgasse ,Karl
Meisslstrasse ,Karajangasse ,Bäuerlegasse ,Streffleurgasse ,Unterberg - ¬

gasse ,in der Webergasse bis zur Klosterneuburgerstrasse undschliess - ¬
lich auf der Brigittenauerländebis zur Webergasseeingeführt .

DieKuchelauerHafenstrassefürFuhrwerkegesperrt.ImInteresseder
Sicherheit der Fussgänger hat der Wiener Magistrat die Durchfahrt

durchdieKuchelauerHafenstrassezwischendemDurchlassenächstder
BahnstationKahlenbergerdorfundder GemeindegranzegegenKlesterneu
burg für Fuhrwerkealler Art einschliesslich der Fahrräderverboten .

dernötigenVorarbeitenfür die BeschaffungeinesEntwurfesfürdas
im Prater nächst der Rotundezu errichtende Stadion bewilligt .ZurEr- ¬
langungvonIdeenfür denBauwurdevor allemein Wettbewerbausge¬
schrieben .

— 0.
Sitzungenim Rathaus .In der kommendenWochetritt amDienstagum10
UhrvormittagsderWienerStadtsenatzusammen.

VergrösserungderLeichenhalledesSimmeringer-Friedhofes.DieLeichen
halle desSimmeringenFriedhofeserweistsich ,insbesonderewennmehre¬
re Leichenbegängnissezeitlich zusammentreten ,schonseit einigerZeit
als vielzu klein . Deshalhhat der gemeinderätliche Ausschuss für Wohl- ¬

fahrtswesen nunmehrbeschlossen ,durch Errichtung einesentsprechenden
Zubauesdie Leidhenhalledes SimmeringerFriedhofeszuvergrössern .

Beschränkungenfür denVerkehrüberdieRotundenbrücke-DieRotunden-¬
brücke wurdeim Jahre 1871,also in einer Zeit erbaut ,woes nochkei - ¬

nenLastkraftwagen-undkeinenelektrischenStrassenbahnverkehrgab.
Infolge der Entwicklungder Verkehrsmittel wird dieBrückenkonstruktior
sehrhochbeansprucht. Obwohldiesein denletztenMonatenentsptechend
verstärkt wurde,hat der WienerMagistrat in den letzten TagenimIn - ¬
teresse der öffentlichen Sicherheit MenschenansammlungenundUmzüge
sowie das Marschieren geschlossener Verbände auf derRotundenbrücke
verboten .Lastkraftwagenbis zu 6 Tonnendürfen nur ausserhalbder
Gleiszone in Abständen von drei Metern hintereinander und solche von

6 biszu10Tonnennurin derGleiszonein Abständenvon15Metern
fahren .

Stiftungen für WienerWaisenkinder .Im Rahmender Adolf Ignaz undJulie

MarzellinaMautnervonMarkhof' StiftungenwerdenachtStiftplätze zuje
560 Schilling an vier WienerWaisenknabenund vier WienerWaisenmädchen

und zwar je zwei an katholische,je einer an evangelische ( . B.und . . )
und je einer an israelitische Waisenkinderverliehen .ZurBewerbung
sind arme Waisenknaben im Alter von zehn bis 16 Jahren und armeWaisen - ¬

mädchenim Alter von 10 bis 14 Jahren berufen ,die in Wienheimatsbe - ¬
rechtigt sind .Demvomgesetzlichen Vertreter einzubringendenGesuche
sind ein Mittellosigkeitszeugnis ,der Tauf - ( Geburts - ) schein ,ein Nach¬

weis der Zuständigkeit und der Verwaisung ,das letzte Schulzeugnisund
das Vormundsshaftsdekretbeizulegen .DieGesuchemüssenbis31. Oktober
bei der Abteilung8 des WienerMagistrates eingebrachtwerden .

Stadion der GemeindeWien . AufAntragdes amtsführendenStadtrates Pro
fessor DreTandler hat der Gemeinderatsausschuss für Wohlfahrtswesen

in den letzten Tagenden Betrag von 30 . 000Schilling zurVornahme

BezirksvertretungOttakring.DieBezirksvertretungOttakringhältam
Donnerstag,den27. September,um18UhrihrenächsteöffentlicheSitzung
- ¬ab .
DeutscherIndustrie - undHandelstagin Wien .DieTeilnehmeran derge-¬
meinsamenTagungdes DeutschenIndustrie -und Handelstagesunddes
österreichischen Kammertageswurden heute mittag vonBürgermeister

Seitz imSteinernenSaaledesNeuenWienerRathausesempfangen.Dem
Empfangwohntenunter andernbei :DerdeutscheGesandteGrafLerchen-¬
feld,Bundesminister Schürffdie amtsführendenStadträte Richterund
Speiser ,die LandtagspräsidentenHellmannundZimmerl ,Minister. D.

Heinl ,die deutschenReichsminister. . Dr. Emminger,Dr .HammundSchif-¬
fer ,derPräsidentder Industrie - undHandelskammerDuisburg-WeselReusch
dervPräsidentderIndustrie-undHandelskammerMünchenPschorr ,derPrä-¬
sident der KlagenfurterHandelskammerKommerzialratMaschner ,derPrä-¬

sident der Wiener Handelskammer Tilgner und der Vizepräsident des Oe- ¬
sterreichischen BankenverbandesHammerschlag ,BürgermeisterSeitzhiess

dieGästeinWienherzlichwillkommen.Siesind ,sagtederBürgermeister,
Männerder Wirtschaft ,die heute die Trägerin der Gesellschaft ist .Ihre

Beratungensind deshalbfür alle Menschenvonder grösstenBedeutung .
Für die Gästedankteder Präsident des DeutschenIndustrie - undHandels-¬
tagsMendelsohnfür dieüberausfreundlicheAufnahme,diealleTagungs¬
teilnehmerin Wiengefundenhaben .
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